
Bericht über die Befreiungsfeier 2023 am 14. Mai um 18.30 Uhr

Zivilcourage & Widerstand von Frauen in der Nazi-Diktatur.
Alltagswiderstand von Gallneukirchner Frauen

Wegen des nasskalten Wetters konnten wir diese
Feier diesmal nicht beim Mahnmal gestalten. Wir
danken der Familie Riepl sehr, daß wir zum Vordach
ihrer Fleischmanufaktur ausweichen durften.

Alle Reden und Texte der Mahnmalfeier sind
vollinhaltlich auf unserer Homepage
www.mkgallneukirchen.at nachzulesen.

Dem Mauthausen Komitee Gallneukirchen ist es eine
Anerkennung für sein Wirken, dass der
Vereinsvorsitzende Rupert Huber folgende
Ehrengäste zu dieser Feier begrüßen konnte:
Herrn Mag. Sepp Wall-Strasser, Bürgermeister von
Gallneukirchen, Frau Vizebürgermeisterin Regina
Penninger und Mitglieder des Stadtrates und des
Gemeinderates. Wir bedanken uns für die
Förderungen der Stadtgemeinde.

Es freut uns sehr, daß auch Altbürgermeister Herr
Mag. Walter Böck, gekommen ist. Unter seinem
Wirken wurde das Mahnmal im Jahr 2006 errichtet.

Die Pfarren unterstützen engagiert unsere
Gedenkkundgebungen. Wir freuen uns, dass Herr
KonsR. Norbert Wolkerstorfer und Herr Pfarrer
Günter Wagner unter uns sind. Herzlich willkommen!

Wir freuen uns, dass Frau Sabine Schatz,
Abgeordnete zu Nationalrat, Bereichssprecherin
Erinnerungskultur und die Abgeordneten zum oö.
Landtag, Frau Maga Dagmar Engl und Herr Ing. Erich
Wahl, zu uns gekommen sind.

Das Stadtkapellchen, die Jugendgruppe der
Stadtkapelle Gallneukirchen unter Kapellmeister
Michael Schöffl, gab auch in diesem Jahr der
Befreiungsfeier mit der „Mahnmalkantate“, mit
Melodien aus „Bread and Roses“ und der
„Europahymne“ einen schönen Rahmen.



Eine Kooperation der Katholischen Jugend und der
Sozialistischen Jugend Gallneukirchen präsentierte
eine Wortcollage zum Leitthema, die mit Interesse
gehört wurde. Hier wurde über den
Alltagswiderstand von Gallneukirchner Frauen
berichtet, und es wurde ein Appel zu Zivilcourage
heute vorgetragen. Die Texte haben Simon
Panholzer, Ella Mitter, Samuel Ehling, Niklas Strassl.
Sebastian Buchgeher und Alina Viertelmayr
vorgetragen.
Auch diese Wortcollage ist auf unserer Homepage
nachzulesen.

Die Musik-Gruppe „Widerstand“ gab der Wortcollage
ein Miterleben. Die Lieder „Schtil, di nacht is
ojsgeschternt“ und „Die Edelweißpiraten“ wurden
von Hubert Gratzer, Fritz Käferböck-Stelzer, Anna
Salomon und Ernst Auer vorgetragen.

Zur Festrede konnten wir Frau Sabine Scholl
begrüßen. Frau Sabine Scholl ist gebürtige
Oberösterreicherin aus Grieskirchen, sie ist Autorin
zahlreicher Essays, Romane und Erzählungen. Sie ist
Literaturwissenschaftlerin.
Frau Sabine Scholl beeindruckte das Publikum sehr.
Wir dürfen auch ihre Festrede auf unserer Homepage
veröffentlichen.
Für die Gesamtheit ihrer Werke verweisen wir
besonders auf:
„Lebendiges Erinnern. Wie Geschichte in Literatur
verwandelt wird“. Wien 2021,
und „Die im Schatten, die im Licht.“ Roman. Berlin
2022
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